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Dritte ordentliche Generalsynode
Berlin 26 November Erster Gegenstand der Tages

ordnung ist der Bericht der Kommission für Geschäfts
srdnung und Verfassungsfragen betreffend die größere
Selbstständtgket t der evangelischen Kirche Be
richterstatter Synodale Schnitze führt aus daß die
vorliegende Frage eine sehr schwierige sei selbst wenn das
Staatsmtnistertum eine entgegenkommendere Haltung ein
nehmen wollte als leider der Fall sei aber alle kirch
lichen Parteien Synoden wie Geistliche seien auch in
dieser Frage einig Die evangelische Kirche erstrebe keinerlei
Herrschaft denn sie erblicke in dem Staate eine Gottes
Ordnung die den Gehorsam gegen den Staat nicht aus
Zwang sondern um des Gewissens willen zur Pflicht
mache Die evangelische Kirche begehre nicht die Herrschaft
sondern die Freiheit allein die volle Lebensluft die für
ihre hohen Aufgaben unentbehrlich sei und doch solle es
während man mit einer anderen die Weltmacht erstreben
den Kirche verhandle so viel sein wenn eine Kirche die
sich als die treueste Dienerin des Staates erwiesen habe
bescheiden um die Stellung ringe die ihr ein freies fröh
liches Dienen erleichtere Die evangelisch Kirche strebe
nicht nach Beseitigung des lanseeherrlichen Kirchenregt
Mknts denn sie erkenne in dem Hohmzollernstaate nicht
inen Druck sondern einen Segen Beifall den sie dem

Vaterlande erhalten wolle Das erstrebte Ziel sei Befrei
ung von der Hierarchie der parlamentarischen Gewalt
Ob die evangelische Kirche die Freiheit erreichen werde
stehe bet Gott aber verstummen würden ihre Wünsche
nie Beifall Es sei bekannt daß ein von Sr Maje
stät der Generalsynode vorgelegtes von diesen beschlossenes
und vom Landtage längst legaltsirtes Kirchengesetz 4 bis
Z Jahre gebraucht habe um von dem Staats Ministerium
Sr Majestät zur Sanction nur vorgelegt zu werden
Um solchen Vorkommnissen vorzubeugen oie weder mit
Stellung der evangelischen Kirche noch mit der Würde
des Trägers des Kirchenregiments verträglich seien Bei
fall sei der zweite Antrag der Kommission gestellt Was
den dritten Antrag anlange so sei die evangelische Kirche
seit der im Jahre 1810 unfreiwillig an den Staat ge
leisteten Dotation eine Kirche der Armuth und werde
nicht aufhören Ansprüche an den Staat zu stellen aber
sie wolle auch des Wortes nicht vergessen Selbst ist der
Mann sie wolle sich selbst besteuern dürfen Die evan
gelische Kirche habe Großes für den Staat geleistet und
leiste es noch sie vertraue daß die königliche Hand schon
da sei die die Dankesschuld des Staates lösen werden
Lebhafter Beifall

Synodale v Kletst Retzow führt aus daß die
evangelischen Staaten außerordentlich viel der evangelischen
Kirche zu verdanken hätten es sei eine heidnische Auf
fassung von der Staatsomnipotenz Alles zu erwarten
Es sei endlich an der Zeit daß auch gegen die evangelische
Kirche der Kulturkampf aufgehoben werde Beifall indem
der Zustand beseitigt werde daß die interkonfessionellen
Landesvertretungen Katholiken Juden und Ungläubige
innerhalb der evangelischen Kirche entschieden Das sei
eine Schmach für d e evangelische Kirche Betfall Der
frühere Ministerpräsident sei aus politischen Gründen in
inen Gegensatz zurj evangelischen Kirche gerathen in
zwischen habe sich aber die ganze Situation günstig ge
ändert es sei deshalb die Zuversicht aus redliche Er
füllung der kirchlichen Wünsche gerechtfertigt die recht be
scheiden seien denn sie gingen nur auf Wiederherstellung
derjenigen Gesetzgebung welche 1876 vom Minister Falk
ausgegangen aber von der kulturkämpferischen Mehrheit
des Abgeordnetenhauses abgeändert worden sei

Synodale Beyschag erklärt er und seine Freunde
stimmten sür die Anträge der Commission eigneten sich
aber damit nicht die Gründe an die zum Theil nament
lich von dem Vorredner ausgesprochen worden seien Sie
könnten den darin behandelten Punkten nicht die große
grundsätzliche Bedeutung beimessen die ihnen von anderer
Seite beigelegt worden sei Der Gedanke der der Be
wegung noch größere Selbstständtgkeit der evangelischen
Kirche zu Grunde liege gehe viel weiter als er in den
vorliegenden Anträgen zum Ausdruck komme Der Haupt
werth sei nicht auf eine Abänderung der bestehenden Ver
sassung sondern auf eine Neubeseelung derselben zu legen
Die bestehenden Institutionen ließen sich nicht zur vollen
Autonomie fortbilden wer diese wolle müsse nach dem
Borgange der Hälfte des schottischen Volkes das Band
durchschneiden unfeine freie Kirche constituiren Zu
stimmung Niemand in der Synode werde aber wohl im
Zweifel darüber sein daß ein solches Vorgehen zur Zeit
tn Deutschland ein Frevel sein würde Set dem aber so
so dürfe man nicht über eine zu große Macht des Staates
gegenüber der Kirche seufzen Die Person des Landes
herrn sei nicht zerlegbar in ein Oberhaupt des Staates
und ein Oberhaupt der Kirchc bei der Doppelstellung des
Landesherrn sei es nicht zu vermeiden daß der Landtag
in die Angelegenheiten der evangelischen Kirche hineinrede
Widerspruch Es seien über den Landtag Worte ge

fallen die besser vermieden worden wären auch ein Landes
herr könne einmal Freigeist sein wie tm vorigen Jahr
hundert und auch ein Landtag der evangelischen Kirche
freundlich gesinnt gegenübertreten Geringschätzig über den
Landtag zu reden sei zu der Zeit am wenigsten am Platze
tn der man an den Landtag Forderungen stelle er sei
auch ein Stück der Obrtgkett Der evangelische Staat
den die Reformationszeit geschaffen sei noch nicht be
seitigt der evangelische Geist und Charakter in der Ent
wicklung des Staates spiegele sich noch in seinen öffent
lichen Vertretungen der evangelische Staat sei auch nicht

verlassen weil den Angehörigen anderer Kirchen in ihm das
gleiche Recht eingeräumt worden sei wie den Augehörigen
der evangelischen Kirche denn die katholische Kirche könne
nicht wahrhaft tolerant gegen die Evangelischen sein wohl
aber die evangelische Kirche gegen die Katholiken der
Staat fei noch ein evangelischer aber das worunter die
evangelische Kirche leide sei die Art und Weise wie man
die katholische Kirche behandle In Danztg habe ein Ver
treter der Behörden die Generalversammlung der Katho
liken Deutichlands begrüßt und beglückwünscht die die
Rückberufung der Jesuiten und die Herrschaft der Kirche
über den Staat in der Schule als Forderungen aufge
stellt habe Er Redner verurtheile diesen Mann nicht
denn er habe sich nur auf denselben Standpunkt gestellt
der leider an vielen maßgebenden Stellen der katholischen
Kirche gegenüber eingehalten werde Wie schlimm die Ein
wirkung der Verhätschelung der katholischen Kirche auf das
Volk wirke habe er Redner neulich erfahren als er von
der Versammlung des evangelischen Bundes in Kassel zu
rückgekehrt sei Da habe er einen Brief eines ihm ganz
unbekannten Mannes empfangen üiorin dieser geschrieben
Gott sei Dank daß Sie gekommen sind und gesprochen
haben denn ich verzweifelte bereits an der evangelischen
Kirche In der bezeichneten Richtung müsse Wandel ge
schaffen werden ES entspreche auch nicht der Stellung
des Schirmherrn der evangelischen Kirche daß er das
Oberhaupt einer Kirche sei die durch politische Realitäten
an die Wand gedrückt werde Redner schließt er habe
für sich gesprochen bet der Synode liege es sich seiner
Worte anzunehmen oder nicht Geschehe es nicht so sage
er Oixi et sslvavi oiwsm wesw Lebhaftes Bravo

Syn Stöcker Es handle sich um die große Frage
Wie verhält sich die evangelische Kirche zu Deuschland
und zu Preußen Die Kirche gebrauche religiöses Leben
und Einfluß auf das Volksleben und die freie Bewegung
welche man für sie verlange sei nur die Vorbedingung
dazu Pros Beyschlag habe hauptsächlich sein Wort ge
gen Rom gerichtet die tiefste Gefahr liege aber nicht bei
Rom Fsondcrn in dem Unglauben der Protestanten Bei
fall Sollte der katholische Einfluß auf unser Volks
leben gebrochen werden so müsse die evangelische Kirche
dasselbe Maß von Freiheit und Selbstbestimmung haben
wie jene Jetzt sei Rom frei die evangelische Kirche aber
gebunden Die Ktrchenverfässung vom Jahre 1875 sei
falsch gedacht und beruhe auf einem falschen System in
dem die Kirche an keiner Stelle ganz frei geworden
Dieses System sei auf dem Gebiete der katholischen Kirche
vollständig bankerott geworden und es sei eine Unge
heuerlichkeit zu verlangen daß die evangelische Kirche
unter einem solchen System ihre Thatkraft entfalten
sollte Beifall

Präsident des Oberkirchenraths Barkhausen Sie
werden die Reserve zu würdigen wissen welche ich mtr
auferlegen muß über die großen staatsrechtlichen und
kirchenrechtlichen Fragen die von beiden Rednern hier
zum Ausdruck gebracht worden sind meinerseits mich zu
äußern Ich glaube durch die Worte die ich in der
Eröffnungsrede an Sie richten durfte den Bann genom
men zu haben es stehe etwas Fremdartiges zwischen dem
Oberhaupt der Kirche und dieser Ist dem aber so so
wtiß ich daß Se Majestät der vorliegenden Angelegen
heit die ernsteste Würdigung wird angedeihen lassen daß
er alle kirchlichen Interessen zu würdigen wissen wird
und das erweckt bet mir das felsenfeste Vertrauen daß
die Angelegenheit sich regeln wird zum wahren Wohl
und Gedeihen und zur frtedsamen Entwicklung der evan
gelischen Kirche Betsall

Hierauf werden die Kommissionsanträge nahezu ein
stimmig angenommen

Vor Eintritt in den nächsten Gegenstand theilt der
Präsident mit daß der Synodale Konsistorialpräsident
a D Hegel vor einer halben Stunde verstorben ist
Das Andenken des Verstorbenen wird durch Erheben von
den Sitzen geehrt

Der von der Verfassungskommission befürwortete An
trag des Synodalen Hegel den Oöerkirchenrath zu er
suchen in der Auslegung des 15 der Synodalordnung
sich damit einverstanden zu erklären daß die Benutzung
der Kirchen zu gottesdienstlichen Fest feiern der
Bibelgesellschaften der Gustav Adolf Vereine und der
Vereine der inneren und äußeren Mission insofern da
durch nicht die üblichen Gemeindegottesdienste gestört und
nicht Ausgaben der Kirchenkasse veranlaßt werden nicht
der Zustimmung des Gemeindekirchenraths sondern nur
des Ortspfarrers bedarf wird nach längerer Berathung
mit 70 gegen 61 Stimmen angenommen

Nächste Sitzung Freitag 12 Uhr
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Tagesordnung
für die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 30 November er Nachmittags 4 Uhr

Oess entliche Sitzung
1 Erhöhung des Jahresbeitrags für die poliklinische Armen

Pflege
2 Ermäßigung von Kanalanschlußgebühren
3 Festsetzung neuer statutarischerB immungen für die Sparkasse
4 Nachbewllligungen für das Stavttheater
5 Beschluß über die Hülfsarbeiterstelle beim Magistrat
6 Bewilligung von Zuschüssen zu den Versicherungsbeiträgen

angestellter Lehrer
7 Festsetzung des Etats der Brumhard Stiftung sür 1S9H9Z

Geschlossene Sitzung
8 Bewilligung einer Subvention
9 Erhöhung einer Subvention

10 Anstellung zweier Polizei Sergeanten
11 Bewilligung einer Kurkosten Entschädigung
12 Anstellung eines Schlachthans DirectorS
13 Genehmigung zur Anstellung einer Klage
14 Annahme einer Schenkung
15 Wahl eines stellvertr Mitglieds zur SteuervoreinschätzungS

Kommission
Der Stadtverordneten Borsteher

Gneist

Städtische Kommissionen
Bau Kommisfio

Sitzung am Freitag den 27 Novbr 1891 Nachmittags 5 Uhr
tm Amtszimmer des Herrn Stadtbaurathes Lohausen

Tagesordnung
1 Aenderung der ss 3 7 10 11 und 12 der Straßenaus

baubedingungen
2 Regulirung der Straßenzüge am Brunnenplatz
3 Herstellung einer Einfriedigung des Gasanstaltsgrund

stückes in der Kraulenstraße
4 Genehmigung der Projekte für ein DüngerhauS und ein

Gebäude mit Auskochkessel und Verbrennungsofen für den
Schlachtviehhof

5 Erweiterung des Platzes für die Schlacht und Viehhof
anlage

6 Anlegung einer neuen Straße durch das Schaaf sche
Grundstück am Mühlgraben und Abkommen wegen anderen
Stratzenverbindungen daselbst

7 Erbauung einer Jnlpector Wohnnng und eiser Leichenhalle
auf dem Nordfriedhofe

8 Wasserversorgung des Nordsriedhofes
9 Anbringung einer Gitterthür im Rathhausflur

Zum Direktor des Schlacht nd Viehhofes wird
von der Schlachthaus Kommission und dem Magistrate
Herr Schlachthausdirektor Goltze aus Naumburg vor
geschlagen

Die Stadtverordneten Versammlung wird nach dem
Ausfall der gestern beendeten Ergänzungs und Ersatzwahlen
vom 1 Januar k I ab wieder bestimmungsgemäß 54 Mit
glieder zählen Unter denselben befinden sich 4 Juristen näm
lich Justizrath Herzfeld und die Rechtsanwälte Elze Dr
Keil und Schütte 2 Aerzte nämlich Geh Sanitäts Rath Dr
Hüll mann und Prof Dr Kohlschütter an weiteren Do
zenten der Universität 2 nämlich der Philologe Prof Dr
D ittenberger und der Chemiker Privatdozent Dr B aumert
ferner 12 Vertreter des Handelsstandes nämlich Kommer
zienrath Bethcke Generalagent Reg Rath a D Gneist
Die Kaufleute Apelt Henze Herm Klinkhardt,Richter
Sachs Schultz Steckner,Welsch undWerther weiter
12 Industrielle nämlich die Fabrikbesitzer Billing Brink
mann Kommerzienrath Dehne Jentzsch Generaldirektor
Krug Lwowski undWeise Die Stärkefabrikanten Haase
und Schmidt Brauereibesitzer Freyberg und Serfenfa
brikant Ködert dem Baufache gehören 9 Mitglieder der Ver
sammlung an nämlich Baurath Brünecke Baumeister
Schulze die Maurermeister Friedrich Hildebrandt
Heiser und Steinhaus die Ztmmermeister Dönitz und
Pfaul sowie Civil Jngenteur Pfeffer außerdem gehören
der Versammlung noch an 1 Landwirth Rittergutsbesitzer
Roth 3 Vertreter des Handwerks nämlich Fleischermeister
Brömme Wagenfabrikant Rausch und Dekorationsmaler
Zander 2 Kunst und Handels Gärtner Rosch und Herz
1 Gärtnereibesitzer der frühere Brauereibesitzer Schulze 1
Gastwirth Nesse endlich noch 6 Rentner Demnth Otto
und Senfs frühere Kaufleute Koch früher Gastwirth Colla
früher Fabrikant und Rektor a D Dietlein Von den Mit
gliedern der Versammlung sind 47 Hausbesitzer 7 Miether
der ersten Wählerabtheilung gehören 23 der zweiten 22 der
dritten 9 an

O Landwirthschaftlicher Bauern Berein des Saal
kreises Die gestern Vormittag im Stadtschützenhause abge
haltene Hauptversammlung war von etwa 200 Vereins
mitgliedern und anderen Freunden der Landwirthschaft besucht
Der Vorsitzende Herr Gutsbesitzer Wesche Raunitz machte
zunächst einige geschäftliche Mittheilungen Wir heben daraus
hervor daß die Direktion der Aachen Münchener Feuer Ver
sicherungsgesellschaft dem Verein abermals 600 Mark über
wiesen bat Einem Vortrage den dann Herr Reg Rath von
Werther Merseburg über die SelbsteiiUchätzung
der Landwirthe hielt schloß sich eine Besprechung an
aus welcher besonders die Ausfü hrungen des Herrn Oekonomie
raths vr v Mendel Steinfels Erwähnung verdienen wel
cher betonte daß die Doppelbesteuerung der gegenwärtig schwer
belasteten Landwirthschaft unbedingt aufgehoben werden müsse
sobald das neue Einkommensteuergesetz in entsprechende Wir
kung getreten sein werde man wolle sich gern den Mühen und
Gefahren der Einsührug des neuen Gesetzes unterziehen müsse
aber dann auch verlangen daß den gerechten Wünschen der
Landwirlhschaft auf baldmöglichste Beseitigung der unglückseligen
Grundsteuer endlich Rechnung getragen werde Weiter sprach
dann Herr Oekonomierath von Mendel über Das Be
steuerungsrecht des landwirthschastlichen Cen
tralvereins Der Redner führte aus daß die Landwirth
schaft in unserem Jahrhundert sich gewaltig entwickelt habe und
bemüht gewesen sei ihre Leistungen zu erhöhen zweifellos
sei das landwirthschaftliche Veretnswekin in erster Linie alS
Träger und Stütze der gemachten Fortschritte anzusehen
da die dem Vereinswesen zur Verfügung stehenden Mittel
nicht ausreichend erscheinen um das Institut dieser Vereins
Organisation so mächtig zu gestalten wie es das Interesse der
Landwirthschaft erheischt Das Direktorium des CentralvereinS
wie die Delegirten Versammlung haben in der Gewährung
eines beschränkten durch die Staatsregierung kontrolirten und
alljährlich nach den vorliegenden Bedürfnissen festzustellenden
beschränkten Steuerrechtes der Ceutralveretne einen wesent
lichen Fortschritt im Interesse der Förderung der landwirth
schastlichen Technik und der gesunden und berechtigten Ver
tretung der landwirthschastlichen Interessen erblickt und auf
eine Rundfrage bei den 127 zentralisirten Vereinen hat die
überwiegende Mehrheit der zur Sache Stellung nehmenden
Einzelvereine sich auch sür das Besteuerungsrecht ausge
sprochen indem 87 pCt unbedingt für die Sache eingetreten
sind Der Redner machte dann noch Mittheilungen über die
Wünsche welche die Vereine in ihren Antworten bezüglich
dieser Sache haben zu Tage treten lassen worauf die Ver
sammlxng einstimmmig folgende Resolution annahm

Die heute von mehreren Hunderten von Landwirthen be
suchte Versammlung deS landwirthschastlichen Bauernvereins
des Saalkreiles erkennt in dem beschränkten Besteueruugsrecht
des landwirthschaftliche Centralvereins eine nothwendig
Stärkung der auf den landwirthschastlichen Fortschritt ae
richteten Bestrebungen des VereinswesenS und beschließt
den Herrn Landwirthschaftsminister zu bitten Maßregel



zu treffen daß ein diesbezügliches Gesetz sobald als möglich
erlassen werde
Es erfolgte dann noch ein Bortrag des Herrn Geh Reg,

Roths Prof Dr Märcker über die Frage Welche Kraft
futtermittel sollen wir hinsichtlich der Billigkeit
snd Brauchbarkeit wählen

Die Einführung der nengewiihlte Nettesten
nd Gemeindevertreter finvet nicht wie irrthümlich

Mitgetheilt wurde am ersten Adventsonntage statt Nach
den gesetzlichen Bestimmungen soll die Einführung in der
Regel an einem der letzten Sonntage des Kalenderjahres
im Hauptgottesdienst stattfinden Hierüber wird In jeder
Kirchengemeinde die erforderliche Bekanntmachung recht
zeitig erfolgen Die Amtszeit der neugewählten Mitglie
der des Gemeindekirchenraths und der Vertretung beginnt
erst mit dem neuen Kalenderjahr bis dahin verbleiben die
bisherigen Aeltesten und Gemeindevertreter in ihrem Amte

Im Evangelische Arveiter Berein wird am
Nächsten Montag cen 30 d Mts Abends 8 /z Uhr
Herr Referendar V Niemeyer einen Bortrag halten
über das sozialistische ZukunftsparadiesIm Uebrigen
stehen Vereinsangelegenheiten auf der Tagesordnung
Heute Freitag den 27 d Mts Abends 8 Uhr findet
wie wir bereits berichteten eine Vorstandssitzung des
Vereins im Freybergs Bräu statt

D Sitznag des naturwissenschaftliche Vereins für
Sachsen und Thüringen Herr Gymnasiallehrer Dr
Riehm machte auf ein von Herrn vr v Schlechten
dal herausgegebenes Verzeichniß von Gallmilben aufmerk
sam nach welchem man mit Leichtigkeit die Gattung der
Thiere welcher die betreffenden Exemplare einzmeihen
sind bestimmen kann Ferner wurde auf das von Herrn
Dr Riehm verfaßte für Studirende der Medizin be
stimmte mit neuen Tafeln versehene Repetitorium der
Zoologte aufmerksam gemacht Herr Privatdocent Dr
Brandes sprach an der Hand einer Arbeit von Pe
nard über die Fortpflanzung der Rhizopoden des Süß
Wassers Den nächsten öffentlichen Vortrag wird Herr
Dr Brandes halten

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag gelangt
als Fremdenvorstellung bet halben Preisen die beliebte
Oper Der Trompeter von Säkkingen zur Aufführung
Am Sonntag Abend verabschieden sich die Münchener
von unserem Publikum und haben sich die Gäste als Ab
schiedsvorstellung das effektvolle oberbaherifche Volksstück

Der Nothhelfer gewählt Sämmtliche Kräfte des
Münchener Ensembles werden in der Sonntag Abend Vor
stellung beschäftigt fein Laut Vertrag mit den Verlegern
mußten die ersten beiden Gastspiele der Münchener bei
theilweise erhöhten Preise stattfinden Mit der heutigen
Aufführung Der Herrgottschnitzer von Ammergau gelten
jedoch wieder die gewöhnlichen Operupreise Die Münchener
welche durch ihre Wiedergabe des Volksschauspiels Der
Meineidbauer bewiesen haben daß sie zur Jntapretation
Anzengrubers ganz besonders berufen sind werden uns
am Vorletzten Abend ihres Gastspiels ein hier noch
nicht gegebenes Werk des genannten Autors Der ledige
Hof vorführen in welchem ebenfalls die ersten Kräfte des
Ensembles auftreten Im Schauspiel werden außer
Sudermanns Trauerspiel Sodoms Ende welches am
Nächsten Dienstag erstmalig in Szene geht noch der neueste
Schwank des Berliner Wallnertheaters Gewagte Mittel
und Wilh Anthonh s Lustspiel Im Traum vorbereitet

Der Patzenhofer Branerei Ansschank das vor
einiger Zeit an der alten Promenade 5 neueröffnete Re
staurant hat sich in der kurzen Zeit seines Bestehens
einen außerordentlich zahlreichen Stamm regelmäßiger
Gäste erworben In der That zählt das schöne geräu
mige Lokal mit Vereinszimmer c in jeder Beziehung
zu den besten und beliebtesten unserer Stadt denn neben
einem ausgezeichneten Schoppen edlen Gerstensaftes Patzen
hofer Gebräus findet der Besucher eine ganz vorzügliche
Küche bei äußerst civilen Preisen so daß für das leibliche
Wohl des Menschen in jeder Weife auf s Beste gesorgt
ist Wer sich also an einem frischen Trunke einem
famosen Mittags oder Abendtische erlaben will der
lenke feine Schritte nach dem Patzenhofer Brauerei
Ausschank

Ermittelt Die Criminal Abtheilung unserer Po
lizei nahm abermals 4 jugendliche arbeitsscheue Burschen
fest welche in einem Gasthaus an der Martinsgasse aus
einer unverschlossenen Stube eine Schatulle mit Schmuck
sachen im Werthe von circa 500 Mark gestohlen hatten

Gestohlen wurden von einem Arbeitsplätze am Karzer
plan Bleirohr und Messinghähne aus einer Wohnung in
der Liebenauerstraße Trauringe gez L L und H
aus einer Stube an der Lelsingstraße ein schwarzseidener
Regenschirm aus einer Wohnung an der Forsterstraße
eine silberner Cylinderuhr an neusilberner Kette mit gol
denem Medaillon aus einem Restaurant an der Ulrichs
straße 1 Jaquet von einem Hausflur an der Rathhaus
gasse 1 blau angestrichener Kinderleiterwagen aus einer
Stube an der Rannischenstraße 1 goldene Damenuhr an
unechter Kette mit goldenem Medaillon aus einer Schlaf
kammer an der Thorftraße 1 Reisekorb mit Frauenklei
dungsstücken und Wäsche aus einer Wohnung an der
Königstraße 1 rothbraun angestrichener vierräderiger Feder
Zvagen

D Unfall Hmte Vormittag kurz nach 11 Uhr nach
Schluß der Schule hatte ein Knabe in der Popstraße
das Unglück zwischen die Pferde eines erfreulicherweise
unbeladenen Bauernwagens zu gerathen Der Knabe kam
zu Falle und gingen die Räder über ihn hinweg ohne
baß er indeß ernstlichen Schaden nahm

Amtliche Mittheilungen
Verleihungen DaS Komthurkreuz zweiter Klasse des Her

zoglich Sachsen eruestiuischeu Haus Ordens iß dem Geheimen
Bergrath von Rohr zu Hall a S das Fürstlich Schwart

burgische Ehrenkreuz zweiter Klasse dem Ober Bergrath T aeg
lichsbeck zu Halle a S zur Zeit Hülfsarbeiter bei der
Bergabtheilung des Handes MInisteriums in Berlin verliehen
worden Dem Mühlenbesitzer Alexander Woepke zu Trotha
im Saalkreise ist die Rettungs Medaille am Bande verlieben
worden

Wissenschaft Kunst und Literatur
Halle 27 November In Ludwig Amengruber besitzen

wir eines der hervorragendsten dramatischen Talente der Neu
zeit und bei jedem seiner Stücke können wir nur schmerzlich
bedauern daß er seinem Berufe in der vollen Schaffenskrast
entrissen wurde Nach dem Pfarrer von Kirchseld dem ersten
seiner durchschlagenden Dramen trug der Meineidbauer seinen
Namen in die Welt und erwarb ihm neue Anerkennung und
neuen Ruhm Auch hier schildert er uns das Leben inmitten
der großartigen Alpennatur auch hier legt er ir die Seele
seiner Bauern einen schweren Conflict und löst ihn an der
Hand der sich vor uns abspielenden Vorgänge in echt dramati
scher und wirkungsvollster Weise Echte Tragik ist es welche
uns bier entgegentritt Gegensätze welche nur durch die Macht
des Schicksals verlohnt werden können und in ihrem Verlaufe
manches Opser fordern Doppelt ergreifend wirkt diese dichte
rische Welt aber wenn sie uns in so lebenswahrer Art
vorgeführt wird als es gestern von der Münchener Schan
spieltrnppe geschah Hier versteckt sich die Natur hinter keinem
Schleier der Konvenienz in scharfer Weise trifft hier Leiden
schaft auf Leidenschaft und schlägt die hellsten Funken Wenn
daS ästhetisch verfeinerte Gemüth auch mitunter ein leiler
Schauer überfällt die Wahrheit wie sie uns hier geboten
wird rüst immer einen tiefen Eindruck hervor Unter den
Darstellern standen die Geschwister Jakob und Vrony oben
an es war nur eine Szene welche uns Herr Hofpauer bieten
konnte aber sie war von mächtig ergreifender Wirkung Wie
er unsren Sterbenden schilderte der noch das alte Lied von
seiner schwest r erbittet wie er bei Auffindung des Briefes
von der Erkenntniß daß die Geschwister die rechtmäßigen
Besitzer des Krenzweghols sind niedergeschlagen wird und
dann im Todeskampfe den Kopf seiner alten Großmutter
umfaßt das war eine schauspielerische Leistung hervor
ragenden Grades Fräulein Bleibtreu stattete ihre Vrony
mit all der Festigkeit und dem Stolze aus den der
Dichter in die Seele dieses einfachen Mädchens gelegt hat
und sie wurde so zur wahren Hauptperson des dramatischen
Vorganges Prächtig war sie in der Scene mit dem sterbenden
Bruder dos verlangte Lied mit lieblicher ergreisender Stimme
singend sodann in der Begegnung mit dem alten Ferner am
Schluß des dritten Aktes und im Zusammenlest mir dem ge
liebten Sohn desselben wo sie den verhängnißvollen Brief den
Flammen übergiebt Die alte Burgerliele Amalie Schönchen
war ebenfalls eine treffliche Leistung und fesselte wieder durch
ihr frisches naturgetreues Wesen Den heuchlerischen Meineid
bauer Matthias Ferner gab Herr Kolbe vorzüglich bei den
erregteren Scenen in ergreifender Weise ebenlo waren der
Franz der Adamshosbauer sein Sohn Toni und der Groß
knecht durch die Herren Kraegel Weyrauther Balaithy und
Selus angemessen besetzt Auch der Baumahnerl des Herrn
Swoboda und der Bader des Herrn Bäumler entbehrten der
charakteristischen Beleuchtung nicht und trugen im Verein mit
den Damen Fräul Laska Korzan Scheller n a zum vollen
Gelingen der Vorstellung bei Der Kuhjunge Muckerl war
uns etwas zu natiulich

Berlin 26 November Auf Befehl des Kaisers findet am
nächsten Dienstag im Dom für die MitgliederderGeneral
synode ein geistliches Konzert statt sür welches folgendes
Programm aufgestellt ist Domine von Lasso 2 Adora
mus für Männerstimmen von demlelben Komponisten 3
Audivi von Lopitz 4 Singet dem Herren eiu neues Lied

Motette von Bach 5 Der 47 Psalm m der Komposition von
Reinthaler 6 Geistlicher Dialog von Becker über Als Jesus
von semer Mutler ging 7 Zion stille Gedicht vonGeneral
superinrendent Kögel in der neuen Komposition von Becker 3
Bleibe Abend will es werden von Becker 9 Christe Du

Lamm Gottes von demselben Meister Dus Erscheinen des
Kailers wird erwartet

Provinz uud Reich
Torgau 26 November Bei der Parade des Pionier

BataillonS v Rauch hielt der Kaiser an die Truppe auch eii e
Ansprache Er sagte er sei erfreut das brave Bataillon an
seinem Ehrentage zu sehen Alle Truppentheile lägen ihm
gleichmäßig am Herzen Könne auch der Pionier nicht in
gleicher Weise Ruhmesglanz erwerben wie andere Waffen so
sei doch seine Leistung ebenbürtig der der anderen und es sei
bezeichnend daß alle Pfadfinder der Wissenschaft als Pioniere
bezeichnet werden Das Bataillon sei in diesem Sinne ein
hervorragendes Beispiel Durch einen Offizier des Bataillons
in den Wissenschaften der Fortifikation unterrichtet hoffe der
Kailer daß die Fortschritte der Wissenschaft in der Technik
auch für das Pionicrwesen maßgebend werden daß dieses sich
frei mache vom Althergebrachten und neuen Bahnen folge
Se Majestät setze das Vertrauen in die Waffe in das Ba
taillon daß sie stets in Seinem Sinne handeln immer her
vorragend in ihren Thaten sein werde

Quedlinburg 26 November Gestern verstarb auf seinem
Landsitze in Neinstedt am Harz der erste Präsident des Reichs
Eisenbahnamts Alexander von Scheele Am 16 De
zember l8l3 geboren wurde er im 23 Lebensjahre zum Kam
mergerichts Assessor ernannt Vorübergehend schon im Jahre
1343 in das Finanz Ministerium berufen war er von 1854
bis 1869 Mitglied dieses Ministeriums Im letztgenannten
Jahre erbat er als Geheimer Ober Finanz Rath seinen Ab
schied einige Jahre später jedoch trat er als Präsident des
Reichs Eiienbahnamts in den Reichsdienst Im Jahre 1874
zog er sich aus seine Besitzung in Neinstedt zurück wo er als
bald als Mitglied des Bezirks Ausschusses Verwaltungsrath
des Neinstedter und anderer Wohlthätigkeitsanstalten eine er
neute nutzenbringende Thätigkeit fand In Ausübung der
letzteren zog er sich eine Erkältung zu die seinem Leben in
Folge einer hinzugetretenen Lungenentzündung ein rasches Ende
bereitete

Rudolstadt 24 November In verwichener Nacht ist der
kürzlich in den Ruhestand getretene Landgerichtspräsiddnt
Berninger gestorben Der Verblichene halte mit einem
Herzleiden als Folgekrankheit der Influenza zu kämpfen gegen
das er im verwichenen Sommer eine Badecur ohne den er
hofften E folg brauchte

Dessau 25 November Die herzogliche Familie be
absichtigt an der am 14 Dezember in Remplin in Mecklenburg
statifindenden Feier der Vermählung des Prinzen Albert von
Sachlen Altenburg deS Bruders der Herzogin von Anhalt mit
der Herzogin von MecklenburgStrelitz Theil zu nehmen

Braunschweig 26 November Der nationalliberale
Verein h elt gestern seine erste diesjährige Winterversammlung
ab Nachdem der Vorsitzende Herr Dr Schmidt die Ver
sammlung eröffnet hatte ergriff das Wort zunächst der bis
herige Vorsitzende Herr Justizrath Häusler und legte die
Gründe dar die ihn zur Niederlegung deS lange Jahre ge
führten AmteS veranlaßt hätten Herr Dr Schmidt sprach
hierauf Herrn Justizrath Häusler de herzlichen Dank der
Versammlung aus betonte daß der Borstand in seiner neuen
Zusammensetzung einer Kraft wie der bewährten des langjäh

rigeu Führers nicht entbehren könne und schlug vor ihn
ein Zeichen der Dankbarkeit und Anerkennung zum Ehrem
Präsidenten zu ernennen Der Vorschlag fand die lebhaf
teste Zustimmung Der zweite Punkt der Tagesordnung lautete

st es wünschenswerth daß die nationalliberale Partei eine
euiassung ihres Programms vornimmt Hierzu ergriff zu

nächst Herr Amtsrichter Kulemann das Wort und sührte
aus wie außer der sozialdemokratischen bisher eigentlich keine
Politische Partei ein ausdrückliches Programm niedergelegt habe
In knapper Form wies er aus die Vortheile und Nachtheile
hin die eine solche Festlegung der Marschroute haben könne
Sodann besprach er kurz die bisherigen programmatischen
Kundgebungen der nationalliberalen Partei Besonders aus
ihnen hervorzuheben ist die erste Stellungnahme der Partei bei
ihrer Trennung von der alten Fortschrittspartei die National
lioeralen wollten fortan die Regierung in der äußeren Politik
unterstützen in der inneren Politik aber wie ihre bisherigen
Genossen eine liberale Oppositionspartei sein und bleiben Der
Redner ging endlich über zu den Erklärungen des letzten Ber
liner Parteitages vom Frühjahr dieses Jahres und besprach
hier vor Allem die Resolution daß die Partei in wirthlchast
lichen Dingen ein gemeinsames Glaubensbekenntniß nicht auf
teilen wolle Alsbald entspann sich eine lebhafte Diskussion an
er sich die Herren Dr Sterke Oberlehrer Darm Justizrath

Häusler Dr Bosberg Rekow Bankdirector Benndorf Amts
richter Heile u A betheiligten Es ergab sich sehr bald daß
über die Nothwendigkeit der Ausstellung eines ProarammS
kaum eine Meinungsverschiedenheit bestand Zum Schluß ge
langte folgende Resolution zu einstimmiger Annahme 1 Die
Versammlung des Nationalliberalen Vereins Braunlchweig er
klärt es tür nothwendig ein bestimmtes alle Gebiete des öffent
lichen Lebens gleichmäßig umfassendes Programm aufzustellen
2 Sie beauftragt den Vorstand in ständiger Fühlung mit den
Mitgliedern der Partei em solches Programm auszuarbeiten
und einer Versammlung von Vertrauensmännern aus dem
ganzen Herzogthum zur Beschlußfassung vorzulegen
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Standesamt HMc a I Meldung vom 26 November
Eheschließungen Der Bäckermstr Hermann MattheS

Lesstngstr 1 und Anna Brandt Bernburgerstr 26
Aufgebote Der Elektrotechniker Konrad Rast Lindenstr

1 und Martha Rühling Hochstr 3 Der Arbeiter Johann
Domanieckt und Susanne Driemel Annen

Geboren Dem Hanvarb Luis Kühnemund 1 T Martha
Antonie Merseburgerstr 13 Dem Restaurateur Gustav
Ruhe 1 T Minna Emma Selma Margarethe Wörmlitzerstr
7 Dem Handarb Karl Otto 1 S Arthur Kurt Mauer
gasse 15 Dem Mechaniker Paul Röthling 1 S Hermann
Erich Lesstngstr 15 Dem Handarb Eduard Stroh 1 T
Marie Olga Weingärten 9 Dem Modelltischler Gustav
Hobmuth 1 S Os ar Richard Parkstr 3 Dem Bahnmstr
Diätar Focko Reinders 1 T Hildegard Bernhardine Paula
Ernewine Ella Anna Parkstr 4 Dem Friseur Friedrich
Tromann 1 S Kurt Georg Ferdinand Georgstr 7 Dem
Kesselschmied Georg Richard 1 S Gustav Ernst Wörmlitzerstr 13

Dcm Former Karl Miehe 1 T Auguste Margarethe
Pfännerhöhe 6 Dem Schlosser Paul Borgmann 1 S Albert
Paul Konrad Streiberstr 13 1 unehel S

Gestorben Der Seilermstr Ferdinand Schöllner 73 I
gr Märkerstr l9 Des Tischlerwstrs August Thinat T
Anna 2 I Wörmlitzerstr Id Des Schneiders AlbertBrandt S Alwin Richard 8 M Kellnergasse 3 Des
Kutschers Karl Haase gen Bollmann S Ernst 6 I Klinik

Des Handarb Balzer Schmiady S todtgeb Liebenauerstr
6a Des Geh Justizraths Eduard Kaehrn Eheirau Karoline
geb Kaehler 75 I Schwetschkestr 44 Der Schuhmacher
meister Ferdinand Knoche 62 I Bahnhosstr 14 DeS
Restauratcur Karl Waschinski T Frieda Klara 7 M neue
Promenade 10 Des Handarb Rudolf Sube T Bertha 1V
I Klinik 1 unehel T

Vermischtes
I B reelona wurde am 23 d MtS eine Falsch

münzerdande entdeckt welche deutsche Hundertmarkscheine
und außerdem italienisches franzSsischeS uud spanisches Seli



Wchte Drei Verlonen konnten verhaftet werden unter ihnen
ein aus Berlin stammender Deutscher Namens Blumenreich

Zweibrücken 2t November Fürst Bismarck und sein
Balhenktnd Der Tapezierelgehilfe O to Grund bei dem seiner
Zeit Fürst Bismarck die Pathenstelle übernommen hatte machte
am Mittwoch gelegentlich seiner Wanderschaft seinem Pathen
in Frkdrichsruh seine Aufwartung Der junge Mann wurde
wn dem Fürsten der sich im besten Wohlsein und in erireu
lichster Rüstigkeil befindet auf das Freundlichste empfangen
Fürst Bismarck unterhielt sich mit ihm in liebenswürdigster
Meile und schenkte ihm beim Abschied zur Erinnerung seine
Photographie mit der eigenhändigen Widmung v Bismarck
Friedrichsruh 18 November 1891 seinem Pathen Otto Grund
Gleichzeitig beauftragte der Fürst den jungen Mann seinem

Vater den Lehrer Grund dahier die herzlichsten Grüße u
übermitteln

Bochum 24 November Auf Zeche Ewald stürzte ein
Gesteinshauer in einen sogenannten blinden Schacht und
starb bald nachher an den erhaltenen furchtbaren Verletzungen
Er hinterläßt eine Frau und 6 unmündige Kinder Auf
Zeche H lland verunglückte ein Bergmann und starb bereits
auf dnn W ge zum Krankenhause auch er hinterläßt eine
zahlreiche Familie Ein fremder Maurer der mit Reva
ratnrarbeiien im Schachte der Zeche Früdlicher Nachbar
beschä tigt war stürzte im Flötze Gerhardt in einen Brems
schacht und war sosort todt Die völlige Unkenntniß der berg
baulichen Verhältnisse seitens des Verunglückten hat diesen be

9 Ziehung der 4 Klasse 185 Königl Preuß Lotterie
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Nur die Gewinne über 310 Mark sind den betreffenden Nummern
in Parenthese beigefügt

Ohne Gewähr
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S S 154 271 3S2 874 1041 65 138 76 262 309 51 464 737 941 5168
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0502 4 91 93 21 755 72 991 93 041 15001 118 241 78 90 301 458 929
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2S3 309 40 55 858 984 241 71 332 41 427 42 57 78 885 87 91
1 4042 87 129 207 69 325 470 619 724 868 5004 35 84 125 94
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171 72 15001 243 52 83 86 438 737 51 911 94 13000 117010 136 37
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bäuerlichen Unfall dem andernfalls vielleicht hätte vorgeben
werden können herbeigeführt

Letzte Telegramme
Hummelshaw 26 November Der Kaiser traf

zeute Abend kurz nach 5 Uhr mit dem Prinzen Heinrich
n Kahla ein und wurde von dem Herzvg von Sachsen
Altenburx dem Erbprinz von Schaumburg Lippe und
en Prinzen Moritz Ernst und Albert von Sachsen

Altenburg auf dem festlich geschmückten Bahnhofe em
zfangen Der Bürgermeister Meyer begrüßte den Kai
er im Namen der Stadt Der Kaiser dankte mit huld

vollen Worten und trat alsdann die Fahrt durch die
Stadt Kahla wo jedes Haus festlich geschmückt und er
evchtet war nach Hummelshain an In Kahla hatte
ich aus der ganzen Umgebung eine äußerst zahlreiche
Volksmenge eingefunden welche den Kaiser begeistert be
grüßte Der Kaiser dankte auf das Huldvollste für die
Kundgebungen Die Ankunft des Kaisers in Hummels
zain erfolgte gegen 6 Uhr
ACoburg 25 November Herzog Ernst hat von dem
Kaiser eine Einladung zu der am 4 und 5 Dezember
tattfindenden Königlichen Hofjagd in der Göhrde erhalten

Wie 26 November Die Geistlichkeit von Oester
reichisch Schlesien protestirt in einer Adresse an
Zen Breslauer Fürstbischof gegen die angestrebte Einver
leibung des österreichischen Theils der Diözese in daS
Krakauer Bisthum

Wien 26 November Nach Abschluß seines in Ungarn
verbrachten Urlaubs reist der eit Dienstag voriger Woche hier
weilende Botschafter Graf Szechenyi mit Gemahlin heute
Abend nach Berlin zurück

Wien 26 November Der Erzherzog Heinrich ist schwer
erkrankt Das ärztliche Bulletin konstalirt Zeichen einer be
ginnenden Lungenentzündung

Rom 26 November Einen tiefen Eindruck machen
die Aussagen der eingeborenen Zeugen in dem Prozesse
des Lieutenants Livraghi welche dahin lauten daß
auf Livraghi s Befehl 20 Menschen erschossen wurden
daß er die Hinrichtung eines reichen Kaufmanns Getchon
anbefahl und selbst die Erde in das Grab niederstampfte
um die Spuren eines Verbrechens zu verwischen Der
Vorsitzende sprach den Verdacht aus daß die Zeugen die
Aussage vorher vereinbart hätten Lieutenant Livrsghi
leugnet Alles Die Blätter fordern diß man der Sache
auf den Grund gehe

RevsAork 26 November Das Mitglied des repub
likanischen Nationalcomitees Hyde erklärte bei Gelegenheit
eines Interviews die Wahl der Stadt Minneapolis für
die Abhaltung d r Konvention sei ohne jede Bedeutung
da vollkommenes EinVerständniß darüber herrsche daß
Blaine als Präsidentschafts Candidat ernannt werde
falls derselbe nicht vorher die Candidatur entschieden ab
lehne In diesem letzteren Falle werde Harrison wieder
zum Präsidentschafscandidaten ernannt werden

Stadt Theater in Halle a S
Direktion JuliusLRudolPh

Sonnabend den 28 November I8S1
75 Vorstellung 21 Vorstellung außer Abonnement

Viertes Ensemble Gastspiel der
nnter Leitung des Kgl Bahr Hofschanspielers

Herrn ZU X
Zum erstens Male

Vvr IvÄiAv ZI L
Volksschauspiel mit Gesang in 3 Aufzüge von

Ludwig Anzengruber
Versonnen

Agnes Bernhofer die Bäuerin vom
ledigen Hof

Segner Pfarrer
We dner Schullehrer
Leonbard Trübner Großknecht
Mathias
Jakob Stallknecht
Michel Knechte

Hedwig Bleib treu
Karl Swoboda
Amand Kolbe
Robert Balaithy
Alois Weyrauther

Bäumler
N jKarl Pofchner

m iKarl Hannobnser lAmalie Schönchen
I Marie Nebauer
Anna Meier
Therefe Korzan
Julie Laska

Albert Eder
Sofie Backer

Andreas j
Crescenz Oberdirn

M d
Die alte Kammleitnerm
Therele ihre Tochter
Josef deren Kind
Hannsl Dorfkinder

Knechte Mägde
Den Anfang des zweiten Aktes ausgenommen wo die Hütte
der Kammerleitner den Schauplatz bildet spielt die Handlung
auf dem ledigen Hos vom Morgen des einen Tages bis z

dem des darauffolgenden Zeit Die Gegenwart
Nach dem 2 Aufzuge 10 Minute Pause

Zither Soli Albert Sageder Kapellmeister Anto
Schloffer

Opern Preise
Kaffenöffuung Uhr Anfang 7 Uhr

Ende 1 Uhr

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten für den 28 November

Bei Westwind theils wolkig theils ausheiternd kühl
zeitweise mit Neigung zu Niederschlügen

Zeit Std
BaroM

b 0
MM

Thermometer
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Wind Wetter

26 /11
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74S 0

t 0 6

l 0 0
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t 0 5
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100
75
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L V
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Nebel
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Heiter



üllMlemvertde kestZmIMs
au de m Verlage von

MAU ZLZSZiA in Barmen
Andreas F Gotteswege Erzählung gebd
Brandt M Christliche Lebensbilder 2 Bde 3 Aufl geb
Brecht Th Kirche und Sklaverei geb
Christfeier Liturgische Noten u Text 7 Aufl geb
Christgesänge u Weihnachtsklänge Noten u Text geb
Cnno L Die Kapelle zu Steine Historische Erzählung

geb

Fromme Emil Unterwegs Neue Erzählungen geb
Fromme Emil Treue Herzen Drei Erzählungen

2 Aufl geb
Fromme Emi Feldblumen Drei Erzählunge

2 Aufl geb
Fromme Emi Die Gräfin Erzählung geb
Fromme Emi Beim Ltchtspan Erzählungen geb
Fromme Emi Die zehn Gebote Gottes tn Predigten

5 Aufl geb
Fromme Emi Das Gebet des Herrn tn Predigten

3 Aufl geb
iHermens O Karl Jmmanuel Nitzsch geb
Laudeuberger A Johann Valentin Andreae Christl

Lebensbild geb
Neuhaus Th Heimath und Poesie Novelette Mit

3 Lichtdruckbildern Prachtband
Nur selig Erzählung geb

I Steinhaufen H Gevatter Tod Drei Novellen
2 bill gebI Weitbrecht Rich Feindliche Mächte Geschichtliche
Erzählung geb

I Weitbeecht Rich Der Bauernpfeifer Eine Wall
sahrergeschichte geb

Mk 1,60
7,20
4

1 50

1 50

2

2 50

2,50

2 50
1 50
2 50

4

4

2

2 6V

5

4

6

3 50

Weiknaekts Ausverkauf
Einen großen Posten

wollene kinöei UsiZckLi 1 4 Mk
u Ü kll IIkdclpllttk um modernen Farben sowie

VtrUlsoIl tt Sodar
empfehlen

Sramovskt ck llvb u
MsII A K Kr s

V
G

S
4

voll lleinrikdü
flach und massiv in vorzüglichster Auswahl soeben

eingetroffen Als Neuheit empfehlen

lllllmenM M MxMckvrsMelit
8edlaedt an ckvr katMed

Keuvralstah auk äem mit
kriickvii llebersAis vte

8äwiutljcke IrMvostellmiWll

Ferdinand Weber u Sohn

s

z

SS SMeine vollständig reingesottene

s L
Ä Stück S Pfg

wird von vielen der Hecren Aerzte als beste Seife zum Heilen und
Couservireu der Haut empfohlen

Ich erlaube mir daher dieselbe als mildeste Seife nicht allein zum
Rasiren sondern auch zum Wasche und Bade der Kinder
ganz ergebenst zu empfehlen

Seifensiederei von

Auctiou
Sonnabend den S8 d M

sollen zwangsweise versteigert wer
den

um 1V Uhr Geiststr 4S
S Pianinos Waaren
schränke S Ladentische I
Hobelbank SS Paar Stie
seln 16 Paar Gummi
schuhe I Schreibsekretär 1
Servaute Kleiderschrank
I Wäscheschrank t Sopha
1 Kutschwagen

I um tS Uhr im Gasthofe zum
Röderberg in Giebichenstein

S Kleidersekretäre t Sopha

Gerichtsvollzieher

krsiiZ Mei rrerM
kl Saal

Montag den S Rovbr
8 Vz Abends Vortrag des Herrn
Rererendar V Niemeyer
MBIilkiiiSliss MWi
sche WmftsMdies

Verelnsavgelegenhilten
Gäste durch Mitglieder einge

führt haben Zutritt
Der Borstand

Anctton
imZwangsvollstrecknngs

Verfahren
Sonnabend den 38 d M

Vorm ll Uhr versteigere ich
Geiststratze 4S hier

VWaarenschränke 2 Schuhs
machernlaschinen SV Paar
Knaben Lack n Stulpen
stiesel I Hobel und
Drehbank mehr Sophas
Schreib,Kleider WSsche
sekretäre Nähmaschinen
Glasschränke Kommoden
Vertikows Tische Stühle
Spiegel e

ferner wegen verwe gener Annahme

Kisten Ungarwein
UUZ tl Gerichtsvollzieher

omxkstilöii Iiülssnkröiss
keizkllttermedl

24 28 /g ött uocl rotsm und
50 60 /g stie stoNisisXätirstvkks
Mtlmltsnä illinäestsns 24 ett
u rotsio Agraotirt als billig
stss vskrli ktö8tss u Assllll 1ö8tös

kür UilodkMs
Naswodssn ullä

leasr Laek i8t mit Iomlis
O 0 Iiü6vrs llawbni K vsr

30I1I0S86I1 Ver avksdtsllö in
bei vtt

Anetiou
Am Sonnabend den 38 d

Mts Vorm t Uhr verstei
gere ich Geiststr 42

nsWtne Möbel
zwavgswetse gegen Baarzahlung

Z 8 v Gerichtsvollzieher

In wenigen Tagen
Schon am 8 und 9 Dezember d I

Ziehnng in Hannover

Zum Besten des Kaiser Friedrich Krankenhauses
in Sa RemoDiese große G ltwer oosuna bringt Haupttreffer

3 a 10 M Nck SV OOO Mrk
4 A ZM Mck SOOOO Mrk

a 1VW UM OOO UM
insgesammt 387S zur Entscheidung

Wk V incl Porto u Liste versendetÄ ÄW vv so lange der Vorrath reicht

kavllover kr kAckow 29

Auch in diesem Jahre erlauben wir uns für die
Weihnachtsbescherung der Kinder
Bewahranstalt in der Schmiedstraße

um Liebesgaben zu bitten Die Zöglinge der Anstalt und die Schü
lerinnen der Handarbeitsschule zusammen über 130 Kinder warten auf
eine Weihnachtsfreude und wir vertrauen der bewährten Wohlthätig
keit unserer Mitbürger daß sie durch ihre Gaben dazu mithelfen wer
den Jeden Beitrag an Geld Kleidungsstücken und Stoffen werden
wir mit herzlichstem Danke annehmen

Fräulein uvrSartk Frau Stadtrath I5ro t Frau
iiiiiek Frau Direktor Fräulei IFrau HVvriiivtc
HilfsPrediger HVäviktler Oberdiakonus

Anctwn
Souuabe d de 38 d M

Vorm tv Uhr versteigere ich
Geiststr 4Ä zwangsweise

versch Möbel

Gerichtsvollzieher

Auclion
Am Sonnabend de S8

d M Vorm Rv Uhr verkaufe
ich Geiststr 4S Hierselbst zwangs
weise

l Pianino t Sopha n S
Sessel 1 Bertikow I Klei
derschrank Tisch 1 gr
Wan e Zl gr Kübel und 1
goldenen Siegelring

Gerichtsvollzieher in Halle

Anetiou
Sounabend den S8 d

Mts früh SV Uhr verstet
gne ich Geiststr 4S zwangsweise
gegen Baarzahlung

S Sophas t Bierdrnck
apparat 1 Regulator I
Küchenschrauk 1 Kleider
sekretär

seruerum iSUHr in Giebiche
stew auf dem Röderberge

t Schrank mit Aufsatz 1
Stutzflügel S Tische

Gerichtsvollzieher

Anetion
Sonnabend den S8 d M

Vorm von l Uhr an verstei
gere ich Geiftstratze 4S zwangs
weise

Kleidersekretär I Regn
lator s Kommode t Spie
qel I Pianino 1 Billard
mit Zubehör R Gallerie
hrank t Sopha, Schreib

s hrank Küchenschrauk
sss eiderschrank T Bettstelle
u t Matratze

serne in Streitsachen
S Kisten medie Tokayer u
Uug Portwein

freiwillig meistbietknS gegen Baar
ahlung

Gerichtsvollzieher

kckWIltmckllllZ
Wer irgend ein Instru

ment oder Musikwerk I
Qualität mit garaatirt gutem
reinen Tone zukaufen wünscht
wetioe sich direkt an die re

nommirle

Ähren
Ulld

Alufikrverk
Fabrik

vonGustav Ildli
alle a 8

Untere Lcipzigerstr
Größtes Lager d prov Sachsens

aller existirender

Gegründet 1859

Alle Instrumente stehen
Jedermann frei zur Ansicht

sPreiscourante gratis
Umtausch jederzeit gestattet

D O

PliiMmitilM soMü

A m SOas 4s
sophas M

2

Vertikows Schränke Tische
Stühle verkauft und fertigt nach
Wunsch an HV O SIeppvI
sranzösi ch engl Polsterwerkstatt

MM
lerrakotten

Drrecter Smport von den berühmtesten Ma

rö wx U x d x

V rkv
Pinsel r rt n

k rieckr Mwelimm
8 me

RS

Privat Unterricht in der leicht
erlernbaren

MnMil AeilMHt
ertheilt Cursus 5

Brand euburgerstr 4 RI r
Ein Mädchen mit schr guten

Zeugnissen sucht 1 D zbr Stellung
Kl Ulrichstrasze S I

Wilhelmflr 14
WshMll,S NK m r
und Zubehör sofort oder später
zu vermiethen Näh zu erfragen
Dessauerstratze S im Comptoir

Möbl uud nicht möbl
Zimmer für einzelne Personen
sofort zu vermiethen

Hoch strafte 4
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